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Kritik von Herrenknecht 
Der Unterneher  moniert  die 
Corona-Politik der Regierung.

u Lahr und Region

Gigant steht vor dem Absturz
Star-Regisseur Dieter Wedel ist wegen 
Vergewaltigung angeklagt worden.

u Kultur

Stuttgart.  Wenige Tage vor 
der Landtagswahl in Baden-
Württemberg fällt  die Süd-
west-CDU in einer neuen Um-
frage noch weiter hinter die 
Grünen zurück – ihr droht das 
schlechteste Ergebnis in der 
Geschichte des Landes. 

Nach der Erhebung der 
Mannheimer Forschungs-
gruppe Wahlen für das ZDF-
Politbarometer, die am Frei-
tag veröffentlicht wurde, 

kommen die Grünen von Mi-
nisterpräsident Winfried 
Kretschmann auf 35  Prozent 
der Stimmen und die CDU 
nur noch auf 24 Prozent. 

Im Vergleich zur Umfrage 
im Februar verliert die Union  
vier Punkte, die Grünen legen 
einen Punkt zu. Die AfD liegt 
unverändert bei elf, die SPD 
bei zehn Prozent, die FDP ge-
winnt einen Punkt und klet-
tert auf zehn Prozent.

CDU droht Absturz
Landtagswahl | Umfrage: Grüne klar vorne

Eine Umfrage der baden-
württembergischen Tages-
zeitungen zeigt: Die Pan-
demie ist das wichtigste 
Anliegen,  gefolgt von  be-
zahlbarem Wohnraum. 
Die grün-schwarze Bilanz 
fällt durchwachsen aus. 

n Von Arnold Rieger

Allensbach. Der Mangel an 
preiswerten Wohnungen 
brennt den Bürgern fast eben-
so stark auf den Nägeln wie 

der Kampf gegen die Corona-
Pandemie. Dies ist ein Ergeb-
nis des »BaWü-Checks«, einer 
gemeinsamen Umfrage der 
baden-württembergischen Ta-
geszeitungen, die vom Institut 
für Demoskopie Allensbach 
(IfD) umgesetzt wurde. 

­66 Prozent der mehr als 
1000 Befragten zählen dem-
nach den Einsatz für ausrei-
chend bezahlbaren Wohn-
raum zu den »wichtigsten 
Aufgaben, um Baden-Würt-
temberg eine gute Zukunft zu 
sichern«. Die Abwehr von Co-
rona nennen 67 Prozent. Für 

Frauen spielt das Wohnungs-
thema eine sogar noch größe-
re Rolle: 72 Prozent zählen es 
zu ihren wichtigsten Anlie-
gen, bei Männern beträgt der 
Wert 60 Prozent. Ähnliche 
Unterschiede zwischen den 
Geschlechtern zeigen sich 
beim Stellenwert einer ver-
lässlichen Kinderbetreuung. 

Für ihr Krisenmanagement 
in der Pandemie erhält die 
Landesregierung von 54 Pro-
zent der Befragten eine gute 
oder sogar sehr gute Note. 37 
Prozent äußern sich kritisch. 
Die Mehrheit hat jedoch den 

Eindruck, dass die Effizienz 
von Staat und Verwaltung zu 
wünschen übrig lässt.

32 Prozent bewerten die 
Politik von Grün-Schwarz als 
erfolgreich. 72 Prozent haben 
von Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann (Grüne) 
eine »gute Meinung«, 28 Pro-
zent sehen ihn kritisch.    He-
rausforderin Susanne Eisen-
mann (CDU) wird von 32 
Prozent derjenigen, denen sie 
ein Begriff ist, positiv bewer-
tet, von   zwei Dritteln kritisch. 
u Leitartikel
u Hintergrund

Wohnungsnot macht Sorgen
»BaWü-Check« | Nicht nur Corona treibt die Menschen im Südwesten um

Baiersbronn (jm). Mehr als 
ein Jahr nach dem verheeren-
den Brand hat die Schwarz-
waldstube  in der Traube Ton-
bach in Baiersbronn (Kreis 
Freudenstadt) um Küchen-

chef Torsten Michel ihre drei 
»Michelin«-Sterne zurück. 
Das geht aus dem neuen  Re­-
staurantführer »Guide Miche-
lin 2021« hervor. Das Ösch 
noir in Donaueschingen auf 
der Baar hat sich seinen zwei-
ten Stern erkocht. 
u Unterhaltung

Traube Tonbach
 hat Sterne wieder

Torsten Michel Foto: René Riis

Stuttgart. Der Streit um die 
künftige Ausrichtung des 
Daimler-Stammwerks in 
Stuttgart-Untertürk-
heim ist beigelegt. Für 
mehr als 400 Millionen 
Euro soll der Standort 
zu einem Campus für 
Elektro-Mobilität umge-
baut werden.  Rund 
18 000 Menschen 
arbeiten in Un-
tertürkheim.

Im Werk sollen Elektro-Mo-
toren, Batterien und komplet-

te Antriebssysteme entwi-
ckelt und gebaut wer-
den, und zwar in deut-
lich größerem Umfang 
als bisher geplant,   teilte 
der Stuttgarter Auto-
bauer um Konzernchef 

Ola Källenius (Bild) 
am Freitagmittag  
mit.
u Wirtschaft

Ziel Elektro-Campus  
Auto | Daimler baut Stammwerk um

Die Bilder des legendären 
Boxkampfs vor fünf Jahr-
zehnten gehören zur kollekti-
ven Erinnerung einer Epoche. 
Dieses frühe globale Ereignis 
hat eine Generation geprägt.
u Wochenend-Journal

Ali gegen Frazier

n Journal

n Börse

MDax Dax Euro Stoxx

30 716,51                13 920,69             3669,54      
Vortag Vortag Vortag
31 309,21 14 056,34  3704,85 

Die Frauen und Männer des Kommunalen Ord-
nungsdiensts (KOD)  haben vielfältige Aufgaben, 
erst recht seit dem Ausbruch der Pandemie. Im Ja-
nuar und Februar leiteten sie insgesamt 57 Bußgeld-
verfahren wegen Verstoßes gegen die Corona-Re-
geln ein, wie einer Mitteilung aus dem Rathaus zu 
entnehmen ist. Außerdem wurde ein Internetcafé 
geschlossen, das illegal geöffnet war. Ein Imbiss an 
der Offenburger Straße  wurde   wegen  nicht einge-
haltener Hygienemaßnahmen geschlossen.

Seit Jahresbeginn in Lahr
75 Corona-Verstöße   

n Lahr

Bis vor Kurzem fristeten  sie ein Schattendasein 
neben den  etablierten Supermarkt-Ketten: die Hoflä-
den. Durch Corona ist das nun Vergangenheit. 
Denn Verbraucher scheinen sich mehr dafür zu inte-
ressieren, was tagtäglich auf ihrem Teller landet. 
»Regional kaufen, das ist aktuell das Thema bei der 
Kundschaft«, bestätigt Theo Spengler  aus Dunden-
heim. Auch Bärbel Frenk aus Nonnenweier und 
Helga Adam aus Altenheim können von steigender 
Einnahmen berichten. 

Immer mehr Menschen 
kaufen in Hofläden ein

n Neuried/Schwanau

Nach dem tödlichen Unfall am Dienstag   auf der 
B 33 laufen die Ermittlungen auf Hochtouren. Die 
Suche nach dem flüchtigen Lkw erstreckt sich  mitt-
lerweile vom Kinzigtal über Offenburg bis nach 
Freiburg und sogar in das europäische Ausland. Bis-
lang gingen  mehr als 30 Hinweise  ein. Die Verneh-
mung von Augenzeugen    brachten  weitere Erkennt-
nisse – so führt eine Spur     in ein EU-Land, teilt die 
Polizei mit. Ein  Rechtshilfeersuchen   sei auf   den 
Weg gebracht worden.

B 33: Spur des flüchtigen Lkw 
führt womöglich ins Ausland

n Berghaupten

Thema des 
Tages

Von Karin 
Zeger

Sensationell!
Vieles kommt seit Corona an-
ders als man denkt, und das 
Virus durchkreuzt manch  
schöne Pläne.  Auch bei der 
großen Spendenaktion für die 
familienorientierte Krebsnach-
sorgeklinik Katharinenhöhe  
gab es in der Pandemie eine 
schöne Überraschung. Aber 
eine im wahrsten Sinne des 
Wortes: 731­ 278,22 Euro 
spendeten unsere Leserinnen 
und Leser für die Rehabilita-
tionsklinik in Schönwald. Was 
für ein wunderbares Ergebnis! 
Diese sensationelle Summe 
zeigt, dass sich die Kinder mit 
ihren Familien, die auf der Ka-
tharinenhöhe wieder Lebens-
kraft tanken, auch in Krisen-
zeiten auf Ihre Unterstützung 
verlassen können. Der Neubau 
der Physiotherapie rückt so in 
greifbare Nähe.  Der Erfolg die-
ser Spendenaktion liefert in-
des auch den Beweis dafür, 
dass Hilfsbereitschaft und Mit-
menschlichkeit selbst in diesen 
unsteten Zeiten Bestand ha-
ben. Danke! 

 Foto: Rainer Langenbacher 

Wir sagen Danke!
Unsere Leserinnen und Leser zeigen großes Mitgefühl: 

Insgesamt 731 278,22 Euro  werden für die  familienorientierte 
Krebsnachsorgeklinik Katharinenhöhe  in  Schönwald  gespendet

u Thema des Tages
u Spenden-Aktion Katharinenhöhe

Berlin. Zehn Jahre nach der 
Katastrophe von Fukushima:   
2,43 Milliarden Euro erhalten  
die Konzerne RWE, Vatten-
fall, Eon/PreussenElektra und 
EnBW als Entschädigung für    
den Atomausstieg vom Bund.
u Seite 2
u Seite 5

Milliarden für 
Energiekonzerne

Ausgabe L | 228. Jahrgang | Nummer 54 | E 10526 A  Samstag, 6. März 2021 | Einzelpreis 1,60 Euro 

n Service

Europäer mit Herz
Europa-Park-Pionier Franz Mack 
kam vor 100 Jahren zur Welt.

u Wirtschaft

n Wetter im Kreis

0%

-1°C

0% 0%

8°C 4°C

morgens mittags abends

Kritik von Herrenknecht 
Der Unterneher  moniert  die 
Corona-Politik der Regierung.

u Lahr und Region

Gigant steht vor dem Absturz
Star-Regisseur Dieter Wedel ist wegen 
Vergewaltigung angeklagt worden.

u Kultur

Stuttgart.  Wenige Tage vor 
der Landtagswahl in Baden-
Württemberg fällt  die Süd-
west-CDU in einer neuen Um-
frage noch weiter hinter die 
Grünen zurück – ihr droht das 
schlechteste Ergebnis in der 
Geschichte des Landes. 

Nach der Erhebung der 
Mannheimer Forschungs-
gruppe Wahlen für das ZDF-
Politbarometer, die am Frei-
tag veröffentlicht wurde, 

kommen die Grünen von Mi-
nisterpräsident Winfried 
Kretschmann auf 35  Prozent 
der Stimmen und die CDU 
nur noch auf 24 Prozent. 

Im Vergleich zur Umfrage 
im Februar verliert die Union  
vier Punkte, die Grünen legen 
einen Punkt zu. Die AfD liegt 
unverändert bei elf, die SPD 
bei zehn Prozent, die FDP ge-
winnt einen Punkt und klet-
tert auf zehn Prozent.

CDU droht Absturz
Landtagswahl | Umfrage: Grüne klar vorne

Eine Umfrage der baden-
württembergischen Tages-
zeitungen zeigt: Die Pan-
demie ist das wichtigste 
Anliegen,  gefolgt von  be-
zahlbarem Wohnraum. 
Die grün-schwarze Bilanz 
fällt durchwachsen aus. 

n Von Arnold Rieger

Allensbach. Der Mangel an 
preiswerten Wohnungen 
brennt den Bürgern fast eben-
so stark auf den Nägeln wie 

der Kampf gegen die Corona-
Pandemie. Dies ist ein Ergeb-
nis des »BaWü-Checks«, einer 
gemeinsamen Umfrage der 
baden-württembergischen Ta-
geszeitungen, die vom Institut 
für Demoskopie Allensbach 
(IfD) umgesetzt wurde. 

­66 Prozent der mehr als 
1000 Befragten zählen dem-
nach den Einsatz für ausrei-
chend bezahlbaren Wohn-
raum zu den »wichtigsten 
Aufgaben, um Baden-Würt-
temberg eine gute Zukunft zu 
sichern«. Die Abwehr von Co-
rona nennen 67 Prozent. Für 

Frauen spielt das Wohnungs-
thema eine sogar noch größe-
re Rolle: 72 Prozent zählen es 
zu ihren wichtigsten Anlie-
gen, bei Männern beträgt der 
Wert 60 Prozent. Ähnliche 
Unterschiede zwischen den 
Geschlechtern zeigen sich 
beim Stellenwert einer ver-
lässlichen Kinderbetreuung. 

Für ihr Krisenmanagement 
in der Pandemie erhält die 
Landesregierung von 54 Pro-
zent der Befragten eine gute 
oder sogar sehr gute Note. 37 
Prozent äußern sich kritisch. 
Die Mehrheit hat jedoch den 

Eindruck, dass die Effizienz 
von Staat und Verwaltung zu 
wünschen übrig lässt.

32 Prozent bewerten die 
Politik von Grün-Schwarz als 
erfolgreich. 72 Prozent haben 
von Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann (Grüne) 
eine »gute Meinung«, 28 Pro-
zent sehen ihn kritisch.    He-
rausforderin Susanne Eisen-
mann (CDU) wird von 32 
Prozent derjenigen, denen sie 
ein Begriff ist, positiv bewer-
tet, von   zwei Dritteln kritisch. 
u Leitartikel
u Hintergrund

Wohnungsnot macht Sorgen
»BaWü-Check« | Nicht nur Corona treibt die Menschen im Südwesten um

Baiersbronn (jm). Mehr als 
ein Jahr nach dem verheeren-
den Brand hat die Schwarz-
waldstube  in der Traube Ton-
bach in Baiersbronn (Kreis 
Freudenstadt) um Küchen-

chef Torsten Michel ihre drei 
»Michelin«-Sterne zurück. 
Das geht aus dem neuen  Re­-
staurantführer »Guide Miche-
lin 2021« hervor. Das Ösch 
noir in Donaueschingen auf 
der Baar hat sich seinen zwei-
ten Stern erkocht. 
u Unterhaltung

Traube Tonbach
 hat Sterne wieder

Torsten Michel Foto: René Riis

Stuttgart. Der Streit um die 
künftige Ausrichtung des 
Daimler-Stammwerks in 
Stuttgart-Untertürk-
heim ist beigelegt. Für 
mehr als 400 Millionen 
Euro soll der Standort 
zu einem Campus für 
Elektro-Mobilität umge-
baut werden.  Rund 
18 000 Menschen 
arbeiten in Un-
tertürkheim.

Im Werk sollen Elektro-Mo-
toren, Batterien und komplet-

te Antriebssysteme entwi-
ckelt und gebaut wer-
den, und zwar in deut-
lich größerem Umfang 
als bisher geplant,   teilte 
der Stuttgarter Auto-
bauer um Konzernchef 

Ola Källenius (Bild) 
am Freitagmittag  
mit.
u Wirtschaft

Ziel Elektro-Campus  
Auto | Daimler baut Stammwerk um

Die Bilder des legendären 
Boxkampfs vor fünf Jahr-
zehnten gehören zur kollekti-
ven Erinnerung einer Epoche. 
Dieses frühe globale Ereignis 
hat eine Generation geprägt.
u Wochenend-Journal

Ali gegen Frazier

n Journal

n Börse

MDax Dax Euro Stoxx

30 716,51                13 920,69             3669,54      
Vortag Vortag Vortag
31 309,21 14 056,34  3704,85 

Die Frauen und Männer des Kommunalen Ord-
nungsdiensts (KOD)  haben vielfältige Aufgaben, 
erst recht seit dem Ausbruch der Pandemie. Im Ja-
nuar und Februar leiteten sie insgesamt 57 Bußgeld-
verfahren wegen Verstoßes gegen die Corona-Re-
geln ein, wie einer Mitteilung aus dem Rathaus zu 
entnehmen ist. Außerdem wurde ein Internetcafé 
geschlossen, das illegal geöffnet war. Ein Imbiss an 
der Offenburger Straße  wurde   wegen  nicht einge-
haltener Hygienemaßnahmen geschlossen.

Seit Jahresbeginn in Lahr
75 Corona-Verstöße   

n Lahr

Bis vor Kurzem fristeten  sie ein Schattendasein 
neben den  etablierten Supermarkt-Ketten: die Hoflä-
den. Durch Corona ist das nun Vergangenheit. 
Denn Verbraucher scheinen sich mehr dafür zu inte-
ressieren, was tagtäglich auf ihrem Teller landet. 
»Regional kaufen, das ist aktuell das Thema bei der 
Kundschaft«, bestätigt Theo Spengler  aus Dunden-
heim. Auch Bärbel Frenk aus Nonnenweier und 
Helga Adam aus Altenheim können von steigender 
Einnahmen berichten. 

Immer mehr Menschen 
kaufen in Hofläden ein

n Neuried/Schwanau

Nach dem tödlichen Unfall am Dienstag   auf der 
B 33 laufen die Ermittlungen auf Hochtouren. Die 
Suche nach dem flüchtigen Lkw erstreckt sich  mitt-
lerweile vom Kinzigtal über Offenburg bis nach 
Freiburg und sogar in das europäische Ausland. Bis-
lang gingen  mehr als 30 Hinweise  ein. Die Verneh-
mung von Augenzeugen    brachten  weitere Erkennt-
nisse – so führt eine Spur     in ein EU-Land, teilt die 
Polizei mit. Ein  Rechtshilfeersuchen   sei auf   den 
Weg gebracht worden.

B 33: Spur des flüchtigen Lkw 
führt womöglich ins Ausland

n Berghaupten

Thema des 
Tages

Von Karin 
Zeger

Sensationell!
Vieles kommt seit Corona an-
ders als man denkt, und das 
Virus durchkreuzt manch  
schöne Pläne.  Auch bei der 
großen Spendenaktion für die 
familienorientierte Krebsnach-
sorgeklinik Katharinenhöhe  
gab es in der Pandemie eine 
schöne Überraschung. Aber 
eine im wahrsten Sinne des 
Wortes: 731­ 278,22 Euro 
spendeten unsere Leserinnen 
und Leser für die Rehabilita-
tionsklinik in Schönwald. Was 
für ein wunderbares Ergebnis! 
Diese sensationelle Summe 
zeigt, dass sich die Kinder mit 
ihren Familien, die auf der Ka-
tharinenhöhe wieder Lebens-
kraft tanken, auch in Krisen-
zeiten auf Ihre Unterstützung 
verlassen können. Der Neubau 
der Physiotherapie rückt so in 
greifbare Nähe.  Der Erfolg die-
ser Spendenaktion liefert in-
des auch den Beweis dafür, 
dass Hilfsbereitschaft und Mit-
menschlichkeit selbst in diesen 
unsteten Zeiten Bestand ha-
ben. Danke! 

 Foto: Rainer Langenbacher 

Wir sagen Danke!
Unsere Leserinnen und Leser zeigen großes Mitgefühl: 

Insgesamt 731 278,22 Euro  werden für die  familienorientierte 
Krebsnachsorgeklinik Katharinenhöhe  in  Schönwald  gespendet

u Thema des Tages
u Spenden-Aktion Katharinenhöhe

Berlin. Zehn Jahre nach der 
Katastrophe von Fukushima:   
2,43 Milliarden Euro erhalten  
die Konzerne RWE, Vatten-
fall, Eon/PreussenElektra und 
EnBW als Entschädigung für    
den Atomausstieg vom Bund.
u Seite 2
u Seite 5

Milliarden für 
Energiekonzerne

Ausgabe L | 228. Jahrgang | Nummer 54 | E 10526 A  Samstag, 6. März 2021 | Einzelpreis 1,60 Euro 

n Service

Europäer mit Herz
Europa-Park-Pionier Franz Mack 
kam vor 100 Jahren zur Welt.

u Wirtschaft

n Wetter im Kreis

0%

-1°C

0% 0%

8°C 4°C

morgens mittags abends

Kritik von Herrenknecht 
Der Unterneher  moniert  die 
Corona-Politik der Regierung.

u Lahr und Region

Gigant steht vor dem Absturz
Star-Regisseur Dieter Wedel ist wegen 
Vergewaltigung angeklagt worden.

u Kultur

Stuttgart.  Wenige Tage vor 
der Landtagswahl in Baden-
Württemberg fällt  die Süd-
west-CDU in einer neuen Um-
frage noch weiter hinter die 
Grünen zurück – ihr droht das 
schlechteste Ergebnis in der 
Geschichte des Landes. 

Nach der Erhebung der 
Mannheimer Forschungs-
gruppe Wahlen für das ZDF-
Politbarometer, die am Frei-
tag veröffentlicht wurde, 

kommen die Grünen von Mi-
nisterpräsident Winfried 
Kretschmann auf 35  Prozent 
der Stimmen und die CDU 
nur noch auf 24 Prozent. 

Im Vergleich zur Umfrage 
im Februar verliert die Union  
vier Punkte, die Grünen legen 
einen Punkt zu. Die AfD liegt 
unverändert bei elf, die SPD 
bei zehn Prozent, die FDP ge-
winnt einen Punkt und klet-
tert auf zehn Prozent.

CDU droht Absturz
Landtagswahl | Umfrage: Grüne klar vorne

Eine Umfrage der baden-
württembergischen Tages-
zeitungen zeigt: Die Pan-
demie ist das wichtigste 
Anliegen,  gefolgt von  be-
zahlbarem Wohnraum. 
Die grün-schwarze Bilanz 
fällt durchwachsen aus. 

n Von Arnold Rieger

Allensbach. Der Mangel an 
preiswerten Wohnungen 
brennt den Bürgern fast eben-
so stark auf den Nägeln wie 

der Kampf gegen die Corona-
Pandemie. Dies ist ein Ergeb-
nis des »BaWü-Checks«, einer 
gemeinsamen Umfrage der 
baden-württembergischen Ta-
geszeitungen, die vom Institut 
für Demoskopie Allensbach 
(IfD) umgesetzt wurde. 

­66 Prozent der mehr als 
1000 Befragten zählen dem-
nach den Einsatz für ausrei-
chend bezahlbaren Wohn-
raum zu den »wichtigsten 
Aufgaben, um Baden-Würt-
temberg eine gute Zukunft zu 
sichern«. Die Abwehr von Co-
rona nennen 67 Prozent. Für 

Frauen spielt das Wohnungs-
thema eine sogar noch größe-
re Rolle: 72 Prozent zählen es 
zu ihren wichtigsten Anlie-
gen, bei Männern beträgt der 
Wert 60 Prozent. Ähnliche 
Unterschiede zwischen den 
Geschlechtern zeigen sich 
beim Stellenwert einer ver-
lässlichen Kinderbetreuung. 

Für ihr Krisenmanagement 
in der Pandemie erhält die 
Landesregierung von 54 Pro-
zent der Befragten eine gute 
oder sogar sehr gute Note. 37 
Prozent äußern sich kritisch. 
Die Mehrheit hat jedoch den 

Eindruck, dass die Effizienz 
von Staat und Verwaltung zu 
wünschen übrig lässt.

32 Prozent bewerten die 
Politik von Grün-Schwarz als 
erfolgreich. 72 Prozent haben 
von Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann (Grüne) 
eine »gute Meinung«, 28 Pro-
zent sehen ihn kritisch.    He-
rausforderin Susanne Eisen-
mann (CDU) wird von 32 
Prozent derjenigen, denen sie 
ein Begriff ist, positiv bewer-
tet, von   zwei Dritteln kritisch. 
u Leitartikel
u Hintergrund

Wohnungsnot macht Sorgen
»BaWü-Check« | Nicht nur Corona treibt die Menschen im Südwesten um

Baiersbronn (jm). Mehr als 
ein Jahr nach dem verheeren-
den Brand hat die Schwarz-
waldstube  in der Traube Ton-
bach in Baiersbronn (Kreis 
Freudenstadt) um Küchen-

chef Torsten Michel ihre drei 
»Michelin«-Sterne zurück. 
Das geht aus dem neuen  Re­-
staurantführer »Guide Miche-
lin 2021« hervor. Das Ösch 
noir in Donaueschingen auf 
der Baar hat sich seinen zwei-
ten Stern erkocht. 
u Unterhaltung

Traube Tonbach
 hat Sterne wieder

Torsten Michel Foto: René Riis

Stuttgart. Der Streit um die 
künftige Ausrichtung des 
Daimler-Stammwerks in 
Stuttgart-Untertürk-
heim ist beigelegt. Für 
mehr als 400 Millionen 
Euro soll der Standort 
zu einem Campus für 
Elektro-Mobilität umge-
baut werden.  Rund 
18 000 Menschen 
arbeiten in Un-
tertürkheim.

Im Werk sollen Elektro-Mo-
toren, Batterien und komplet-

te Antriebssysteme entwi-
ckelt und gebaut wer-
den, und zwar in deut-
lich größerem Umfang 
als bisher geplant,   teilte 
der Stuttgarter Auto-
bauer um Konzernchef 

Ola Källenius (Bild) 
am Freitagmittag  
mit.
u Wirtschaft

Ziel Elektro-Campus  
Auto | Daimler baut Stammwerk um

Die Bilder des legendären 
Boxkampfs vor fünf Jahr-
zehnten gehören zur kollekti-
ven Erinnerung einer Epoche. 
Dieses frühe globale Ereignis 
hat eine Generation geprägt.
u Wochenend-Journal

Ali gegen Frazier

n Journal

n Börse

MDax Dax Euro Stoxx

30 716,51                13 920,69             3669,54      
Vortag Vortag Vortag
31 309,21 14 056,34  3704,85 

Die Frauen und Männer des Kommunalen Ord-
nungsdiensts (KOD)  haben vielfältige Aufgaben, 
erst recht seit dem Ausbruch der Pandemie. Im Ja-
nuar und Februar leiteten sie insgesamt 57 Bußgeld-
verfahren wegen Verstoßes gegen die Corona-Re-
geln ein, wie einer Mitteilung aus dem Rathaus zu 
entnehmen ist. Außerdem wurde ein Internetcafé 
geschlossen, das illegal geöffnet war. Ein Imbiss an 
der Offenburger Straße  wurde   wegen  nicht einge-
haltener Hygienemaßnahmen geschlossen.

Seit Jahresbeginn in Lahr
75 Corona-Verstöße   

n Lahr

Bis vor Kurzem fristeten  sie ein Schattendasein 
neben den  etablierten Supermarkt-Ketten: die Hoflä-
den. Durch Corona ist das nun Vergangenheit. 
Denn Verbraucher scheinen sich mehr dafür zu inte-
ressieren, was tagtäglich auf ihrem Teller landet. 
»Regional kaufen, das ist aktuell das Thema bei der 
Kundschaft«, bestätigt Theo Spengler  aus Dunden-
heim. Auch Bärbel Frenk aus Nonnenweier und 
Helga Adam aus Altenheim können von steigender 
Einnahmen berichten. 

Immer mehr Menschen 
kaufen in Hofläden ein

n Neuried/Schwanau

Nach dem tödlichen Unfall am Dienstag   auf der 
B 33 laufen die Ermittlungen auf Hochtouren. Die 
Suche nach dem flüchtigen Lkw erstreckt sich  mitt-
lerweile vom Kinzigtal über Offenburg bis nach 
Freiburg und sogar in das europäische Ausland. Bis-
lang gingen  mehr als 30 Hinweise  ein. Die Verneh-
mung von Augenzeugen    brachten  weitere Erkennt-
nisse – so führt eine Spur     in ein EU-Land, teilt die 
Polizei mit. Ein  Rechtshilfeersuchen   sei auf   den 
Weg gebracht worden.

B 33: Spur des flüchtigen Lkw 
führt womöglich ins Ausland

n Berghaupten

Thema des 
Tages

Von Karin 
Zeger

Sensationell!
Vieles kommt seit Corona an-
ders als man denkt, und das 
Virus durchkreuzt manch  
schöne Pläne.  Auch bei der 
großen Spendenaktion für die 
familienorientierte Krebsnach-
sorgeklinik Katharinenhöhe  
gab es in der Pandemie eine 
schöne Überraschung. Aber 
eine im wahrsten Sinne des 
Wortes: 731­ 278,22 Euro 
spendeten unsere Leserinnen 
und Leser für die Rehabilita-
tionsklinik in Schönwald. Was 
für ein wunderbares Ergebnis! 
Diese sensationelle Summe 
zeigt, dass sich die Kinder mit 
ihren Familien, die auf der Ka-
tharinenhöhe wieder Lebens-
kraft tanken, auch in Krisen-
zeiten auf Ihre Unterstützung 
verlassen können. Der Neubau 
der Physiotherapie rückt so in 
greifbare Nähe.  Der Erfolg die-
ser Spendenaktion liefert in-
des auch den Beweis dafür, 
dass Hilfsbereitschaft und Mit-
menschlichkeit selbst in diesen 
unsteten Zeiten Bestand ha-
ben. Danke! 

 Foto: Rainer Langenbacher 

Wir sagen Danke!
Unsere Leserinnen und Leser zeigen großes Mitgefühl: 

Insgesamt 731 278,22 Euro  werden für die  familienorientierte 
Krebsnachsorgeklinik Katharinenhöhe  in  Schönwald  gespendet

u Thema des Tages
u Spenden-Aktion Katharinenhöhe

Berlin. Zehn Jahre nach der 
Katastrophe von Fukushima:   
2,43 Milliarden Euro erhalten  
die Konzerne RWE, Vatten-
fall, Eon/PreussenElektra und 
EnBW als Entschädigung für    
den Atomausstieg vom Bund.
u Seite 2
u Seite 5

Milliarden für 
Energiekonzerne

Einzelpreis 2,10 Euro
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